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Der Deutsche Kaffeeverband 
repräsentiert mehr als 360 kleine 
und große Unternehmen entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette von 
Kaffee.

Wer ist der Deutsche Kaffeeverband?



Wir kennen die (in)direkten 
Pflichten nach dem LkSG. 

Nachhaltigkeit 
ist ein 

Branchenthema.

Gemeinsame Risikoanalyse in den wichtigsten 
Kaffee exportierenden Länder

Gemeinsames Beschwerdeverfahren



Next Level: Entwaldungsfreie Lieferketten



INFORMATION

▪ Im Verbandsrundschreiben und bei Veranstaltungen 
seit November 2021

▪ Nachhaltigkeitskonferenz im November 2022 mit 
Vorträgen von European Coffee Federation, Fairtrade, 
Rainforest Alliance, World Resources Institute, Olam 
Food Ingredients, Enveritas

▪ Deep Dive in Verordnungstext im Mai 2023

▪ Vortrag von International Commodity Exchange / ICE 
Futures Europe im Juni 2023

▪ Kontinuierliche Beantwortung von individuellen 
Mitgliederfragen zum Thema

▪ Regelmäßiges Forum Deforestation-free Coffee ab 
Juli 2023



▪ Ziel: Unterstützung von Kleinbauern bei der 
Umsetzung der geplanten EU-Verordnung zu 
entwaldungsfreien Lieferketten

▪ Kooperation mit GRAS und FNC

▪ Unterstützung durch Hacofco und BR/NKG

▪ Aktivitäten: Geolokalisierung per App, 
Risikocheck mit GRAS-Datenbank, Trainings 
zum Waldschutz → 1.200 Farmen in Cauca

▪ Finanziert durch:

Pilotprojekt Kolumbien



Status Quo der Rückverfolgbarkeit in Brasilien
 (interne Erhebung des Deutschen Kaffeeverbandes, Mai 2023)

Die Ergebnisse einer internen Erhebung zeigen, dass in Brasilien derzeit die Rückverfolgbarkeit von 
konventionellen, nicht-zertifizierten Kaffee nur in Ausnahmefälle bis zur Farm gelingt. Neuralgische Punkte 
in der Lieferkette sind die Mill und Kooperativen. Brasilien ist der wichtigste Kaffeeexporteur für den 
deutschen Markt und die Ausgangsbedingungen werden dort im Vergleich zu anderen 
Kaffeeproduzierenden Ländern als besonders günstig eingeschätzt.



− Befasst sich intensiv mit der Frage, wie die 
Kaffeebranche bei der Umsetzung der EUDR 
kooperieren kann.

− Ziel: Unterstützungsangebote für die 
Umsetzung der EUDR zu entwickeln.

− Intensive Gespräche mit relevanten 
Branchenforen wie International Coffee 
Organization, European Coffee Federation, 
Global Coffee Platform sowie Dienstleistern 
und Projekten aus anderen Commodities.

Interner Arbeitskreis



• Technische Tools  für Erfassung von 
Geolokalisationsdaten, Rückverfolgbarkeit und 
Entwaldungsmonitoring sind grundsätzlich vorhanden → 
Teufel liegt im Detail (z.B. Erkennen von 
Agroforstsystemen) 

• Effiziente Sammlung von Geolokalisationsdaten bei ca. 
12,5 Mio Kaffeefarmen weltweit

• Aufbau von Rückverfolgbarkeit / Digitalisierung der 
Lieferketten bzw. Segregation

• Interoperabilität und Vergleichbarkeit von Daten
• Wettbewerbsfragen beim Teilen von Daten
• Skalierbare Überprüfung der Rechtskonformität
• Unklare Anforderungen

Herausforderungen



− ECF-Workshop mit EUSPA in Prag

− Eruierung von Pilotprojekt mit den Tools von 
Zertifizierern 

− Ergebnisse Pilotprojekt mit Kleinbauern in 
Kolumbien

− Enger Austausch mit Partnerorganisationen 
und Mitgliedern

Nächste Schritte



Wir brauchen…

− FAQs – so schnell wie möglich
− Transparenz über Fokusgruppen auf EU-

Ebene
− Regelmäßigen technischen Austausch 

mit BLE
− Sektorspezifische Leitlinien
− Unterstützung der 

Kaffeeproduzierenden Länder 
(Geolokalisation, Rückverfolgbarkeit, 
Segregation)

− Beratungsangebote für Unternehmen 
(Helpdesk) 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Dr. Charlotte Heyl
Managerin Coffee & Sustainability

E-Mail: info@kaffeeverband.de
Tel.: +49 40 3742361 0
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